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Wirkſchaftsgusſchuß

Milch Kartoffeln Fleiſch Eier
Der Wirtſchaftsausſchuß bei der Bezirkspreisprüfungsſtelle

für den Regierungsbezirk Merſeburg behandelte unlängſt die
Milch Kartoffel und Fleiſchpreiſe und die beſtehenden Preis
beſtimmungen In der Beſprechung über die Milchpreisbil
dung ſtanden die Vorgänge auf dem Buttermarlt im Vorder
grund Für die hohen Milchpreiſe wurde angeführt daß die
Milcherzeugung in hieſiger Gegend infolge der außerordent
lich geſtiegenen Futtertoſten geſunken ſei Jm übrigen beſteht
ein Verband von Milchlieferanten der ſeine Mit lieder ver
pflichtet ihre Milch nach Halle zu liefern Vie Friſch
milchverſorgung ſcheitert zum Teil an der Milchtrocknung Die
Trocknung der Milch zu geſtatten wurde allerſeits verurteilt
da ſie unter den heutigen Verhältniſſen als volkswirtſchaftlich
ungeſund zu bezeichnen iſt Es ſoll eine entſprechende Eingabe
an den preußiſchen Staatskommiſſar für Volksernährung ge
macht werden

Zu dem Thema Kartoffelpreiſe wurde zunächſt
über die Dresdner Tagung berichtet Ein weſentlicher Ver
teuerungsfaktor der Kartoffel iſt jetzt die Fracht Sie beträgt
bereits 25 Mark für den Zentner ab Stolp i Jmmerhin
hat trotzdem der Preis ſeit einigen Tagen nachgelaſſen ein
Zeichen daß die Beſtellzeit vorüber iſt und die überſchüſſigen
Kartoffeln an den Markt kommen

Was die Fleiſchpreiſe angeht ſo wurden die Bericht
erſtatterkreiſe gebeten künftig bei der Berichterſtattung auch
die Qualität genau anzugeben um eine beſſere Einſicht
in die Fleiſchpreiſe zu haben

Zu Punkt 4 der Tagesordnung Preisbeſtimmungen wurde
darauf hingewieſen daßz die Wucherbeſtimmungen revidiert
werden ſollen inſofern dls der Marktpreis als Grundlage der
Kaltulation benutzt werden darf jedoch nicht der Wie
der beſchaffungspreis Dagegen bleibt die erhöhte Ri
ſikoprämie zugeſtanden und es wurde darauf hingewieſen daß
mit der Durchſchnittspreisberechnung bis zu einem gewiſſen
Grade dem Handel geholfen iſt Wo ein Marktpreis notiert
worden iſt fällt die Frage nach der Marktlage aus

Bebauert wurde daß in Halle eine Markthalle fehlt weil
man infolge dieſes Mangels alf dem Wochenmarkt
teurer kaufe als in den Geſchäften Der Gemüſe
großhandel hat eine Zeitlang auf dem Bahnhof ſtattgefunden
und als dagegen eingeſchrikten wurde zogen es die Händler
vor mit ihrer Ware wegen des beſſeren Abſatzes nach Leipzig
zu gehen

Die Eierknappheit wird z T darauf zurückgeführt
daß Eier aufgekauft und nach Weſtdeutſchland verſchoben wer
den Hier könnte die Landwirtſchaft helfend eingreifen indem
lie Sammelſtellen für Eier einrichtet

Der Kriegerverband
des Saalkreiſes und Stadtkreiſes Halle hielt ſeine Frühjahrs
vertreterverſammlung in Könnern ab Es waren 130 Vertreter
zur Stelle
der feſtſtellte daß 76 Vereine die Tagung beſchickt haben Herr
Fabrikbeſitzer Heydenreich Nietleben berichtete daß der Verband
jetzt 48 ländliche Vereine mit 2696 Mitgliedern und 35 ſtädtiſche
mit 4058 Mitgliedern alſo insgeſamt 6754 Mitgliedern zähle
1920 ſeien es nur 6338 Mitglieder geweſen Herr Kamerad
Biſchoff Halle berichtete über die deutſche Kreigerfechtanſtalt die
zuſammen vier Waiſenhäuſer mit zuſammen 220 Waiſenkindern
unterhalte Er mahnte dem guten Werk das ſchon ſoviel Segen
geſtiftet habe großes Jntereſſe zuzuwenden Herr Kamerad
Heydenreich hielt einen aufklärenden Vortrag Was bietet mir die
Kriegervereinsorganiſation und was bin ich ihr ſchuldig Herr
Kamerad Schrader berichtete über die Bildung der Provinzial
gruppe der Kriegsbeſchädigten und Hinterbliebenen jm deutſchen
Reichskriegerbund Kyffhäuſer Der Kb und Kh Abteilung des
Kriegerverbandes des Saal und Stadtkreiſes Halle gehören
700 Mitglieder an Ein rag des Kriegervereins Halle von
1860 der für eine alljährliche Trauerfeier aller Kriegervereine
eintrat wurde angenommen Ferner der Antrag Wörmlitz
Böllberg auf Schaffung eines allgemeinen Abzeichens im Reichs
kriegerbund Kyffhäuſer Bedauert wurde daß die Offiziere ſich
heute zu wenig um das Kriegervereinsweſen kümmern

Zur Erhaltung und Erſorſchung der

Kunſtdenkmäle

Mangelan Mitteln
Unlängfſt fand in i erg unter dem Vorſitz des Provin

zialkonſervators Landesbaurat Ohle eine Sitzung des geſchäfts
führenden Ausſchuſſes der Provinzialdenkmälerkommiſſion ſtatt
Es wurden auch diesmal 4 Beihilfen für die Jnſtand
ſetzung älterer Bau und Kunſtdenkmäker der Provinz bewilligt
Von den Bewilligungen ſeien hervorgehoben 4000 Mark für die
Wiederherſtellung des hohen Chores der Predigerkirche zu Erfurtnachdem ſchon früher die gleiche Summe dafür bereitgeſtent wor

den war je 3000 Mark für die Jnſtandſetzung von Nebenaltären
im Don zu Nordhauſen und für Erhaltung und Jnſtandſetzungs
arbeiten an dem Kühn ſchen Hauſe zu Reuhaldensleben das zuden bemerkenswerteſten Fachwerthäuſern der Provinz gehört und

Die Verhandlungen leitete Herr Fabrikdirektor Eck

J Beilage der Saale Feitung
deſſen Erhaltung für Neuhaldensleben von beſonderer Bedeutung
iſt 2000 Mk für Jnſtandſetzungs arbeiten an der Gottesackert rche
zu Nägelſtedt deren Abbruch durch den Einſpruch des Provingal
konſervpators verhindert wurde die gleiche Summe für
liche Erneuerung des Kulmbach Bayreuthiſchen
Weferlingen und des alten Kirchtorturmes zu Cropt
Reſt der alten Stadtbefeſtigung ſowie für die Jnſtandſetzung
Bilder in der Stephanikirche zu Aſchersleben 1500 Mark wurden
als erneuter Beitrag bereitgeſtellt für die Inſtandſetzung des
gotiſchen Altarſchreins in der Kirche zu Windiſchholzhauſen bei
Erfurt die gleiche Summe für die Arbeiten an dem PWiattuſch ſchen

n zu Gr Salze Für die Erneuerung der alten
ulturhiſtoriſch ſo intereſſanten hölzernen Rolandfigur in Queſten

berg wurden 1000 Mark nachbewilligt nachdem ſchon der letzten
Sitzung eine größere Summe zur Verfügung geſtellt war 500
Mark wurden gegeben für Sgrafittobilder am Hauſe Sonnen
born zu Erfurt Von den überaus wertvollen romaniſchen Wand
malereien zu Kloſtergröningen und Burgsdorf die ſich in ſehr
ſchlechtem Erhaltungszuſtand befinden ſollen nach erfolgter
Sicherung genaue Pauſen hergeſtellt werden Es wurden hierfür
je 2000 Mk bereitgeſtellt

Obwohl die aufgewendeten Mittel auf den erſten Blick recht
erheblich ſcheinen reichen ſie doch bei der heutigen Entwertung
des Geldes nicht aus um die Erhaltung der vielen in ihrem Be
ſtande bedrohten Kunſtdenkmale ſicher zu ſtellen Es wurde des
halb beſchloſſen den Provinziallandtag zu bitten in Zukunft einen
höheren Betrag für die Denkmalpflege in den Haushaltsplan der
Provinz einzuſtellen Der Sitzung ging eine Beſichtigung der
Bau und Kunſtdenkmäler der Stadt Wittenberg voraus

Gemälde von Werk
birgt der Kunſtſaal von Tauſch Grofſe in der Gr Ulrich
ſtraße 38 z Zt von der Hand der Ausſtellervereinigung Dresdener

Künſtler in reicher Zahl JGeorg Oeconomides z B hält in ſeiner Landſchaft
ein ſchönes Hochgebirgsbild mit der dieſen Gegenden eigenen
Durchſichtigkeit in munteren Farben auf der Leinewand feſt Seine
Brücke iſt das wohlgelungene richtig reflektierende Pendant

dazu O Sebalds Feldeinſamkeit verkörpert durchaus den
Jnhalt ihres Titels indem ſie gleichzeitig durch prächtige Wolken
auffällt K Wild und Walls Deutſche Mutter aber iſt
in ihrer Abgehärmtheit und Abmagerung ſo recht das Sinnbild
des Elendes das feindliche Tücke über Deutſchland gebracht hat

Der Holzarbeiterſtreik iſt beendet Verhandlungen die am
Freitag zwiſchen Spitzenorganiſationen ſtattgefunden haben
führten zu einer Einigung Die Arbeit wird ſogleich nach
Pfingſten wieder aufgenommen

Warnung Von umherziehenden Händlern und
Händlerinnen die ſich vielfach eines falſchen Namens be
dient haben iſt hier in letzter Zeit wiederholt Kunſthonig und
mit Stärkeſirup Jnvert und Rohzucker gefälſchter Honig als
reiner Bienenhonig an Haushaltungen wie auch an Wieder

verkäufer abgeſetzt worden Es wird vor dem Ankauf und Feil
bieten ſolcher Honige gewarnt Gewerbetreibende die ſolche ver
fälſchte Honige fahrläſſigerweiſe weiterverkaufen ſetzen ſich einer
Beſtrafung auf Grund der F8 10 11 des Nahrungsmittelgeſetzes
aus

Das UT Lichtſpielhaus Leipziger Straße 88 füllt ſeine
Röume durch den Untergang des Ozeanrieſen Olympic zur Ge
nüge Uebrigens iſt weniger dieſer Untergang ſelbſt bedeutungs
voll als die Folgen die ſich daraus für ein gerettetes kleines
Mädchen ergeben Tut ſich doch allmählich ein großer Wildweſt
folm mit all ſeinen Verfolgungen Ueberraſchungen und ſonſtigen
Senſationen in bunteſten Wechſel vor den Zuſchauern auf ſodaß
ihre Anteilnahme nicht einen Augenblick erlahmen kann
Handlung dieſer Magnet fürs große Publikum heißt hier die

Attraktion wobei gelegentliche Unwahrſcheinlichkeiten durch
flottes Spiel und gute Darſtellung geſchickt verdeckt werden

Jm CT Lichtſpielhauſe ſieht man Die Entlarvung als
eine gewiſſe Fortſetzung all der erfolgreichen e mit
denen die Direktion ihre Beſucherſcharen ſeit Wochen erfreut
Gute Schauſpieler und geſchickte Regie vereinigen ſich auch in
dieſem Film mit einer Kette von Geſchehniſſen zu einem Ganzen
deſſen Signatur man als ſpannend in einem Worte ausdrücken
kann

Das UT Alte Promenade offenbart die Herrlichkeiten von
Aroſa in wundervollen plaſtiſchen Bildern um dann in Des
Lebens Laſter eine Ehe zu zeigen in der weder der eine noch
der andere Teil Schuld am Zerwürfniſſe der beiden Menſchen
trägt die einander am nächſten ſtehen ſollten Die Urſache des
Zwieſpaltes iſt vielmehr die Alles überragende Arbeitslaſt des
Fabrikanten die ihm und ſeine Frau zu vernachläſſigen zwingt
und ſie in den Freitod jagt Francesca Bertini eine Schönheit
ſpielt dieſe Frau trefflich im Kreiſe von anerkennenswerten
Partnern Razzia Streiflichter aus dem Großſtadtleben bringt
manchen Einblick in den Schmutz und das Elend des Daſeins der
Rieſenſtädte Das Gute ſiegt indeſſen zum Schluſſe auch die
Bilder ſind erfreulich als kinotechniſche Leiſtung

Das Sommerfeſt der Volksbühne wird in dieſem Jahre mit
ganz beſonderer Großzügigkeit vorbereitet Nach den Erfahrungen
des vorigen Jahres wird die Zahl der fröhlichen Teilnehmer aller
Kreiſe die Faſſungskraft der Saalſchloßbrauerei an einem Tage
bedeutend überſteigen Das Feſt findet daher an zwei Tagen in
n der gleichen Weiſe ſtatt und zwar in Form einer Groß

auernhochzeit am Mittwoch den 21 und Freitag den 23 Junt
in der Saalſchloßbrauerei ab 3 Uhr nachmittags An Veran
ſtaltungen im Garten und ſämtlichen Räumen des Reſtaurants
finden u a ſtatt Nachmittags und Abendkonzert Bäuerlicher
Hochzeitszug durch den Garten Vorführung ländlicher Hochzeits
bräuche und tänze auf dem Gartenpodium Luſtſpielaufführung
im Saal Wilhelmi Einer muß heiraten Fliegender Zirkus
Für die Kinder Kaſperletheater und Rotkäppchen Aufführung
Eſelreiten Abends Kinder Fackelzug Ferner J Blu
menverloſung Abends Tanz in beiden Sälen Die Feſtteilnehmer
kommen als Hockgeitsgäſte mit Kränzen im Haar bzw Blumen
im Knopfloch ſoweit möglich auch in ländlicher Tracht Ausführ
liche Eintrittsvrogramme Preis 5 Mark an der Tageskaſſe
6 Mark Kinder frei in der Geſchäftsſtelle und an den durch
Aushang kenntlichen Stellen der Stadt

Sonntag 4 Juni 1922

der TuberWohltätigkeitskonzert zu Gunſten der Bekämpfung
kuloſe Am Dienstag den 20 Juni findet in der Saalſchloß
brauerei ein großes Wohltätigkeitskonzert ſtatt bei dem mit

e er hallttg hrergeſangverein das halleſche Beamten
n Henriette Böhmer Herr Dr Frie
r Bekämpfung der Tuberkuloſe weiſt

in der Hoffnung daß der alt4 4
ſchon jetzt ar ranſtaltung hin de
bewährte Opfer t halliſchen Bevölkerung gepaart mit ſeinen
künſtleriſchen Beſtrebungen für ein volles Haus ſorgen wird

Großer Hoteldiebſtahl Bei einem Hoteldiebſtahl in Wei
mar wurden geſtohlen 1 Perlenhalskette mit 92 echten Perlen
Platinſchloß mit Smaragden 1 Platindamenring mit großem
Brillanten und Smaragd 1 goldenes Gliederarmband mit 9
großen Smaragden und kleinen Srillanten beſetzt auf dem Schloß
in dreifacher Smaragd goldene ovaleckige Damenuhr mit Bril
lanten beſetzt 1 Vorſtechknadel mit 10 Brillanten 1 Armband mit
Emailleeinlage auf den Schlöſſern geſchnittene Frauenkspfe aus
Halbedelſteinen Zur Wiederher affung ſind 30 000 Mark
Selohnung ausgeſetzt Sachdienliche Mitteilungen über Verbleib
der Sachen oder Anbieten an die hieſige Kriminalpolizei Zimmer
20 oder 78 erbeten

Deutſcher Oſtbund Ortsgruppe Halle Wegen des am 6 Juni
ſtattfindenden Stiftungsfeſtes findet die nächſte Monatsverſamm
lung erſt am Dienstag den 13 Juni abends 28 Uhr im Hof
jäger ſtatt

Bundesacker an der Jonasſtraße Verſammlung der Klein
pächter des Bundesackers an der Jonasſtraße am Mittwoch den
7 Juni im Schultheißreſtaurant Merſeburgerſtraße Erſcheinen

r dringend erforderlichſämtlicher Kleinpächte

Rennſporkpremiere in
Der Stamm der Leute die a

Jahr zu Jahr größer geworden S

Halle
i ſchwören ift von

an alſo nicht gros wunder
nehmen wenn die halliſche Rennbahn z des Wochentages reck
annehmbar bevölkert war Es iſt nun einmal eine eigene Sache
wenn nach den langen Wintermongaten zum erſten Male die
Startglocke auf der heimiſchen Rennbahn ertönt da will keiner
fehlen Die ſportliche Ausbeute war nicht überragend Die
Trainer übten ziemliche Zurückhaltung Es gab ſehr ſchmale
Felder Jm 6 Rennen ſtartete ſogar nur ein Pferd Als das
Petrus ſah wurde es ihm doch recht mitleidig ums Herz ſodaß er
einige Tränen vergoß die aber weiter keinen großen Schaden an
richteten da beſondere Garderoben nicht auf der Rennbahn zu
ſehen waren Trotzdem glaubten

Taſchendiebe

daß die Gelegenheit nicht ungünſtig ſei
ein angeblicher Beamter der italieniſchen Ge
ſandtſchaft in Berlin gefaßt werden während er
ſich nur an der Uhrkette ſeines Nebenmannes feſthielt

Mußte da ausgerechnet

weil ja weil das wußte er ſelbſt nicht zu ſagen Es gab
zwar nur ſchwache Felder aber die Wettluſt war doch
recht rege Wenn man berückſichtigt daß in mehreren Rennen
nur Sieg zu wetten war und daß man im 6 Rennen ſein Geld
überhaupt nicht anlegen konnte ſo iſt der Umſatz mit annähernd
2 Millionen Mark kein ſchlechter zu nennen Bremen erzielte an
drei Tagen zuſammen nur 3 Millionen Ein Zeichen der Zeit
war es daß man ſich an den 500 Mark Schaltern um die Wett
karten ſchlug während die 20 und 50 Mark Totos verwaiſt da
lagen Jm allgemeinen gab es Favoritenſiege Die höchſte
Quote betrug 23 ſie wurde im letzten Rennen gezahlt obwohl es
keinem Zweifel unterlag daß Chikaneur mit dem Federgewicht
nach Hauſe kommen würde Man ſchenkte trotzdem Balthaſar und
Räuberhauptmann ziemliches Vertrauen Unter ihrem Gewichte
kamen ſie aber niemals für den Sieg in Frage Nachſtehend die
einzelnen Ergebniſſe

1 Begrüßungsrennen Ehrenpreis und 23 000 M 2000 Meter
1 Maral Hr Beck 2 Primadonna Frhr v d Bottlenberg

3 Roſenritter Prinz Pleß Tot Sieg 14 Platz 12 12 10
Richterſpruch leicht W Zeit 17,2 Ferner liefen Parſi
monia Eljen ausgebr

Nach einem nicht ganz glücklichen Start brach Eljen zur Seite
weg Parſimonia führte das Feld an dichtauf Primadonna und
Maral Auf der Gegenſeite verbeſſerte Maral ſtändig ſeinen
Platz und ſchoß im vorletzten Bogen zu Primadonna auf die in
zwiſchen die Spitze übernommen hatte Als das Feld in den Ein
lauf kam war Maral bereits in Front und konnte auch den Schluß
angriff von Primadonna ſicher abweiſen Gegen den Sieger wurde
wegen ungeklärter Beſitzverhältniſſe Proteſt eingelegt Die Ente
ſcheidung ſchwebt noch

2 Paſſendorfer Hürdenrennen Ehrenpreis und 23 000 M
2800 Meter

1 Laubfroſch W Heuer 2 Landsmann Mats 3 Famos
Knobel Tot Sieg 20 10 Richterſpruch leicht I Kopf

Zeit 22 Drei liefen
Laubfroſch führte das Trio an An der erſten Hürde fiel das

Feld zuſammen Auch der Tribünenſprung wurde noch auf gleicher
Höhe genommen Dann ſicherte ſich Laubfroſch die Spitze um ſie
nicht wieder abzugeben Auf der Gegenſeite war der Abſtand
bereits zwei Längen vor Famos Jm letzten Bogen ſchloß Famos
noch einmal knapp zu Laubfroſch auf Als dann Heuer in der

ans ſeinem Hengſt den Kopf frei gab ſchoß der Alte ſpielend
avon

von Landsmann im Ziele noch abgefangen
3 Sachſen Weimar Jagdrennen Ehrenpreis und 32 000 M

4000 Meter
1 Stella II Frhr v d Bottlenberg 2 Erasmus Lt Metzſch

ſei Sieg 14 10 Richterſpruch verhalten 6 Zeit 24 Zwei
efen
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Erasmus AKbernahm ſofort die Führung konnte ſogar ſelnen
rn vergrößern da Stella II am Eiſenbahnwall einenſchweren prunsfe ler machte und am Weibchengraben noch einen
zweiten Erſt in der zweiten Diagonale holte die Stute ſtändig
ruf lag an der Tribüne nur noch eine Länge zurück Als das
Feld das zweite Mal durch die Gegenſeite zog ging Stella an
den Wallach geran übernahm von der Saalehürde an die Füh
rung und gewann leicht ohne angefaßt zu werden

4 Preis von Kreuz 30 000 M 1400 Meter
1 Marſchmarſch Kaiſer 2 Fliegerin Preißler 3 Ardugal

Braun Tot Sieg 11 Platz 10 10 10 Richterſpruch ſehr leicht
2 14 12 Zeit 1230,6 Ferner liefen DarlingMarſchmarſch ſprang ſehr gut ab und führte ſogleich in ſcharfer
Fahrt Der Reſt folgte geſchloſſen in kurzem Abſtand Erſt im
Einlauf löſte ſich das Feld auf Die alte Darling war bereits
erledigt während Fliegerin und Ardugal vergebens an den füh
renden Marſchmarſch heranzukommen ſuchten Kaiſer ſteuerte
ſeinen Hengſt ſicher zum i ohne von ihm das Letzte abzu
e Den Kampf um die Plätze entſchied Fliegerin zu ihren
unſten

5 Wannſee Jagdrennen Ehrenpreis und 25 000 M 3500 Meter
1 Roſendorn Hr Beck 2 Gero Hr Haferkorn Tot Sieg

12 10 Ferner lief Heldenſohn ausgebr
Heldenſohn lief dem Felde davon und ſetzte ſeinen Reiter am

erſten Hindernis ab Zwiſchen den beiden anderen Anwärtern entbrannte ein ſcharfer Kampf Bald führte Gero bald Rofendorn
und dann galoppierten ſie wieder Gurt an Gurt Gero ſprang
beſſer Roſendorn war auf der Flachen das beſſere Pferd Und
als beide auf gleicher Höhe die letzte Hürde nahmen war das
Rennen für Roſendorn gewonnen Der Schutzbefohlene des Trai
ners Thiede brachte den Sieg dann leicht nach Hauſe zumal Gero
in der Diſtanz noch etwas wegbrach

Preis von Torgau Ehrenpreis und 23 000 M 3000 Meter
Ruſtic Wegener ging allein über die Bahn

7 Nachtigall Rennen 30 000 M 1600 Meter
1 Chicaneur Braun 2 Räuberhauptmann Breſſel

3 Schneeroſe Kaiſer Tot Sieg 23 Platz 13 18 10 Richter
ſpuch 4 Zeit 44,8 Ferner lief Baltaſar

vv vv

u

Weinen
ne

Als das Startband hoch ging ſetzte ſich Schneeroſe an die
Spitze vor Räuberhauptmann und Chicaneur Ausgangs der
Gegenſeite legte ſich Chicaneur hinter Schneeroſe vor Räuberhaupt
mann Jm Bogen war Schneeroſe bereits erledigt und für
Chicaneur das Rennen ſchon gewonnen Mit klarem Vorſprung
bog er in die Gerade ein und gewann ſicher vor Räuberhauptmann
und Schneeroſe Baltaſar kam mit ſeinem ſchweren Gewicht nie
mals vom letzten Platz weg

Programm für heute
J Lindenblüten Rennen 1200 Meter

Hier findet ſich eine recht mäßige Geſellſchaft zuſammen von
den noch das nützlichſte Pferd Penholder iſt unter ſolchen
Umſtänden wird wohl die Stute in der Lage ſein ihre Maiden
ſchaft abzulegen Flora lief ebenfalls ſchon mehrere Male nach
vorn und erſcheint uns der gefährlichſte Gegner zu ſein

II Preis der Waldrebe 1800 Meter
An Klaſſe das beſte Pferd iſt unbedingt Civiliſt der letzt

in in Wiesbaden gutes Können an den Tag legte Wir glau
en daß er trotz ſeines hohen Gewichtes in der Lage ſein müßte

e Hauſe zu kommen Für Maral iſt die Strecke u E etwas
u kurz

III Akazien Hürdenrennen 3000 Meter
Der alte Laubfroſch gewann geſtern ſein Rennen ebenfalls über 3000 Meter recht ſicher Wir ſtellen ihn daher auch

heute wieder an erſte Stelle Landsmann und Primadonna
liefen geſtern kein ſchlechtes Rennen werden aber normaler
weiſe an den alten Steepler nicht herankommen

IV Thuringia 4000 Meter
Jm Hauptereignis des Tages über die ſchwere Bahn wird

viel davon abhängen was die Starter an Springvermögen be
ſitzen Wir nennen hier Tippel an erſter Stelle Sonſt lenken
wir die Aufmerkſamkeit noch auf Midham Der Hengſt trägt ein
recht leichtes Gewicht und wird unbedingt mit vorn zu ſuchen ſein

D Tenz Ausgleich 1400 Meter
Schneeroſe lief lief geſtern bis in den Einlauf ein ſehr

gutes Rennen Heute iſt die Strecke aber 200 Meter kürzer wir
trauen ihr daher einen Sieg zu Fontalyca iſt wohl der einzigſte
Fnewerber der die Berechnungen über den Haufen werfen
önnte

VI Jasmin Jagdrennen 3200 Meter
Ein ſehr ſchwaches Feld Wenn Wall glatt über die Bahn

kommt iſt er nicht zu ſchlagen

VII Preis von Roſengart en 3500 Meter
Radom liebt weiches Geläuf Das ſollte er in Halle finden

Somit ſteht ſeinem Siege eigentlich nichts mehr im Wege Poh
tauſend wird ihm kaum den Weg verlegen können
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Montag den 5 Junl
Berlin Grunewald

1 R Stall Haniel Sonnenroſe 2 R Königsadler Jo
3 R Terek Saloppe 4 R Union Rennen Lentulus
Schlingel 5 R Blücher Hammerfeſt 6 R Lorenzo Ulan II
7 R Mercedes Claudius

iorns Diele viere
Das vornehme großstädtisohe Verkehrslokal
Musikalische Darbietungen

Kapellmelster Hensing W Vihbrlger a G
Nachmittag und Abendkonzerte

Kennsouper
Erfrischungen

Mittag u Abendessen
Anerkannt vorzügliche Küch

e dee MAaRKe
W V e

S familien Nachrichten
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Statt Rarten

Erwin Wilhelm
Anitfo Wilhelm

geb Quasebaorth

Vermählte
Halle a d S Forsthaus BräunrodeSüdharz

Aus Halle
Verkleovuangen Frieda Schröpfer mit Kurt

Reißhauer Klein Kyhna Ton Dornbuſch mit Günther
Schrader Kläre Hoffmann mit Fritz Riedel Frida Koch
mit Fritz Gütling Jdchen Clemens mit Erich Stwotſch
Charlotte Hippe mit Paul Köhler Martel Bolze mit
Oito Zichörner Jrmgard Sommer mit Walther Schulze
Eraa Radſch mit Albert Tettenborn Margarete Minkmar
mit Hermann Friedrich Charlotte Oyen mit Karl Bornack
Greichen Würzberg mit Karl Röder Ella Benndorf mit
Karl Werner Frida Görlitz mit Karl Rüger Erna Spaar
mit Oito Sommertatte

Von auswärts
Bernburg Eheſchließungen Hans Jecht und

Frau Frieda geb Weber Todesfälle Frau Elsbeth
Arndt geb Heſſe 31 J

Leipze g Geburten Max Kaupp und Frau eine
Tochter Verlobungen Leni Dehne mit Heiurich See
mann WMelitta Stein mit Walter Bernhardt Reinhilde
Looſe mit Karl Eberbach Gertrud Janſen mit Kurt Geißler
Olga Kühn mit Karl Knöfel Warianne Peters mit Max

General Vertreter Otto Mende Leipzig Gohlis Berggartenstrasse 25 Telefon 50962

Peeſchla Eliſabeth Stiebitz mit Franz Strahler Lotte Schu
mann Seyfert mit Kurt Papperitz Jlſe Kummer mit Guſtav
Geiſt Eheſchließungen Albert Römer und Frau Mag
dalene geb Voigt Hans John und Frau Martha geb
Engelmann Hilmar Heyligenſtädt und Frau Elijabeth geb
Pfaff Hans Schtlle und Frau Erna geb Eichardi Guſlav
Pinder und Frau Gertrud geb Spanger WMartin Trobiſch

tikg

tusshall Tennis
und Frau Gertrud geb Beer Georg Schrödter und FrauMargarethe geb Rather Dr med Ernſt Böttger und tHockoy SpielsrFrau Charlotte geb Schmöller Heim Todesfälle Ehriſ tan JCarl Enge Arthur Huß Herm Paul Hennig Hugo Ruderer UrneſBernhard Schaeffer 72 Frau Minna Klara Scheunert t Hadfahrorgeb Munzuer 47 J Frau Petra Schütz geb Wartz Frau unreif als Kompott gekocht verbrauchen

tig 3 ger v Frau n rn eb viel Zucker Dieſer iſt knapp und teuer ſowie fürFröhlich Frau Th Vieweger geb Wirth 69 J üß zitFrau Maiwine Leiſe geb Schröder 59 J d e23 r S ren Zweck Er Loichtathletik ungAordhauſen Todesfälle Hermann Wille 72 J r m chmach en zu ver TouristikFrau Auguſte Richter geb Dahlmann 46 J wenden billig und bekömmlich SQuerfart Verlobungen Hilda Harmann mit Erhältlich in Kolonialwaren Drogenhandlungen empfiehtt 20
Erich Rockſtroh J und Apotheken in großer Auswahl ſehrSangerhaunſen BGeburten Dr med Troels W preiswertund Frau eine T Todesfälle
Wilhelm Ulle 51 J

Tergauz, Dodesfälle 837 Johanne Schreyer geb
Hubert Carl Böhme Ernſt Schilde 73 J

ZSeitz Verlobungen Martha Klenner mit Fran
Jung Aline Valtix mit Ernſt Klenner Eheſchließungz
Carl Noth und Frau Helene geb Harte Todesfall Frau

Wilhelm Häcker 64 J H Schnee Nacht
R F Ebermanu

Hallea Gr Steinſtr 84

Emilie Krehl 83 J
e d2d

Fakentanwaltehüro Sack
Leipzig Bröhl 2 i

ist von unschätzbarem Wert für alle die
Gebhardt Eiweiss Kakao T

n deren Fran e derachhufe bedart Gutachten erster sr nen stehen unserem Bl Geschlechts leiden

abrikate zur Seite h Se und ihre Behandlung durch unschädliche langr e en erprobte Rräuterkuren ohne Einspritzung und
Versanuetelle Gr Steinstr 36 Geuuſten ohne Berufſsstiörung bei frischen und verolteteten d Seez Gepuude Fernrut 4341 zu haben Leiden Ausführl Broschüre mit Anweisung zur 14 s Selbstbehandlung und vielen Dankschr versendet e l h cGeorg Gehhardt Co Halle Saale diskret gegen Mk 5 HS ſ eERIIM M G BEL E ALLIANCSESTR 92e e t Dr M R Raueiser med Verlag Hannover Odeonstr 3 20 h i r h h J

e e e M e J Boe e a
e vteea ageno Neosſe

arzt AHac
verb m Bahnhof

hkurort Regelm Omnib u Auto
rledrichroua Std Ausk

Fremdenverk Verein Ruckporto erbeten
e

Baci FIims berg
Aheumatis mus teibad
feisse Sandbäder mag Böstritz r
Prospekt d d Kurverwalt

friedrichroda

n e 4 Radiumhaltige SoolquellenSooden Bewährtes enrsg bei n

Große Waldungen e ehe elj Quellenwasserleitung Kanalisatton tismus Gicht Skrofulose Rachitis Rückständen v In n
Elektrisch Licht fluenza Lungen u Rippenfellentz Bahnlinie Götting,Bbebra Geschuützte herrliche Lage inmitten ausge

S Bahnstationen er g e dehnier Gebirgswaldungen Solbäder aller Krt a Duesee re e nd en e Pneu matische pearate und Kammerno Ax Trinkur Auskuntt und Pro Werra Regelmässige Passagier und Frachtdampfer
J p e spekte d d Badeverwaltung3 r un s ha geowenvors riam burg m New Vorm 4 Badeaärztel

2 Warmbade Anstmediz Bader warme Seebäder Ostseebad Zoppot Possagierdompfer

Prospekte durch beide Badeverwallungen t 7 4Erstkl Bad Herri Strang Dreischraubendampfer Minnokah das 10 Juni
e e st Sr erw Strang Doppelschraubendampfer Hanohuria 17 JuniThüringer Wald S Täglich Konzerte u Theater Spielssle Doppelschraubendampter st Paul 21 Juni

Sedr Deiſedier arg gehe gel en Juli Grosse Sport u Segelwoche Doppelschraubendampfer ongolia u 8 Juli
e e äääh Waldoper Dreischraubendampfer Minnekahdas 15 fultZu ruhig ner verstärk Hufenih bes geeign Rur manohurias 22Doppelsehraubendampfer St Paul 29

Frachtdampfer
Hamburg Baltimore
Hamburg Boston
Hamburg Philadelphia uIII et nuuuuuuuuununmuumnuuunm ar 524 m r r r R hrt W erteilen UANMBURqGsen radioakt lenzäure u Moorbäder enrindenbäderinhalatorium Angezeigt bei Bleſchsucht Frauenkrankheiten Herz und Beliebtester Sommer u Winter Kurort American Line Börsenprücke 2

Nervenleiden Gicht Brunnenversand Moderne Badeonstalten Thüringens Kurzeit ganzjährig 9großes Kurhaus Ilustr Prospekte frei durch d Badever waltung Prosp geg Porto Städt Kurverwaltung Telegramme 7377737
3 Nacirema Hamburg Merkur
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Wiederaufbau
Das Problem des Wiederaufbaues wird ſeit Jahren erörtert

ohne daß ſich viele eine klare Vorſtellung davon gemacht haben
was dazu gehört Das Wort Wiederaufbau iſt zum Schlagwort
eworden es nimmt deshalb nicht wunder wenn davon viel ge
prochen aber wenig zu ſehen iſt Und doch iſt es die umfaſſendſte

Aufgabe der gegenwärtigen Generation die durch den Welt
rieg zerſtörte Organiſation der welt wirtſchaftlichen und kulturel
len Bezichungen wiederherzuſtellen Es wäre freilich verkehrt
wenn man annehme es genüge die alten Zuſtände wiederherzu
ſtellen das hieße die Entwicklungstendenzen während des Krieges
bei Friedensſchluß und nach der Staatsumwälzung außeracht
laſſen Die kommerziellen finanziellen techniſchen und induſtriel
len Verhältniſſe haben ſich von Grund auf verändert Die Kon
zentrationsbewegung greift immer weiter ihr gegenüber iſt der
einzelne machtlos Andererſeits ſind auch die Gewerkſchaften der
Arbeiter und Angeſtellten Machtfaktoren mit denen man rechnen
muß Die Bedeutung der Landwirtſchaft iſt gewaltig geſtiegen
weil wir nicht mehr wie in Vorkriegszeiten für billiges Geld Ge
treide importieren können Der wachſende Wohlſtand der Land
bevölkerung konnt indirekt dem Kapitalmarkt zugute und damit
der Jnduſtrie die ihrerſeits wieder eine Jnduſtrigliſierung der
Landwirtſchaft und damit eine Hebung der Produktion anſtrebt
Wiederaufbau iſt alſo Umformung Anpaſſung an das hiſtoriſch
Gegebene wenn wir den Krieg nicht verloren hätten
hätte man nicht ohne weiteres da weiterbauen können wo man
bei Kriegsbeginn ſtehen geblieben war

Nun kommen aber die drückenden Reparationslaſten dazu die
für die amte Weltwirtſchaft von verderblichſter Wirkung ge
weſen ſind Ohne Deutſchlands Sanierung iſt eine Herſtellung der
Weltwirtſchaft unmöglich ſie kann aber nur durch eine Herab
ſetzung der unſinnigen Reparationsforderun

en erfolgen das iſt die hauptſächlichſte Vorausſetzung für den
Ciederaufbau Deutſchlands Hier kann man wenig dazu tun ſich

höchſtens mit der Hoffnung tröſten daß der Entente die Erkennt
nis auch bald aufgehen wird daß ſie ſich mit den Reparationen
ins eigene Fleiſch ſchneidet Jnzwiſchen müſſen wir aber die
innerpolitiſche Seite des Wiederaufbauprogramms verfolgen Es
iſt zu fordern daß der Staatshaushalt balanziert wenn
man von den Reparationsleiſtungen abſieht Eine Zeitlang ſchien
das der Fall zu ſein inzwiſchen ſind aber derartige Verſchiebun
gen durch Gehaltserhöhungen der Beamten u a eingetreten daß
der Etat bei weitem nicht ausreichen wird Ein weiteres An
ziehen der Steuerſchraube wird unvermeidlich ſein wie auch
ſchon aus der Umgeſtaltung der Zwangsanleihe erſichtlich iſt
Das darf freilich nicht ſoweit gehen daß die Defizitwirt
ſchaft der Staatsbetriebe die Mehrleiſtungen ver
ſchlingt privat wirtſchaftliche Verwaltungsmethoden und ſachver
ſtändige Leitung müſſen verhindern daß die Staatsbetriebe wei
ter ein Danaidenfaß darſtellen Daß eine Geſundung möglich
iſt zeigt der n ſächſiſchen Oberpoſtdirektion die einen
Ueberſchuß von 72 illionen aufweiſen konnte Jede weitere
Verſtaatlichung wirtſchaftlicher Betriebe würde nach den vor
liegenden Exfahrungen eine weitere kataſtrophale Verſchlechterung
der Finanz und Wirtſchaftslage herbeiführen Für Experimente
die in dieſer Hinſicht mit lebenswichtigen Betrieben unter der
gegenwärtigen Notlage gemacht würden kann niemand die Ver
antwortung tragen

Im Gegenteil muß unſere Volkswirtſchaft zu höchſter Kraft
entfaltung angehalten werden Die Förderung der Pro
duktion muß bei der Landwirtſchaft einſetzen die Reichs
mittelausſchüſſe müſſen allmählich abgebaut werden die Pro
duktion der Jnduſtrie und die Umſatzſteigerung des Handels wer
den von ſelbſt kommen wenn man ihnen Freiheit zu arbeiten
läßt und ſie mit einengenden geſetzgeberiſchen Maßnahmen ver
ſchont Am konkurrenzfähig zu bleiben iſt eine genaue Produk
tionsſtatiſtik notwendig unſere früheren Berufs und Gewerbe
zählungen waren beſcheidene Anſätze dazu Eine genaue Ueber
ſicht über die geſamten techniſchen und wirtſchaftlichen Kräfte
über das verfügbare Kapital und die vorhandenen Arbeitskräfte
iſt notwendig Das feſtzuſtellen iſt Sache des Staates Der ein
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zelne Jnduſtrielle oder Kaufmann wird ſeine private Statiſtik
führen er wird ſich darüber hinaus auch für eine ſchnelle und
zuverläſſige Berichterſtattung intereſſieren müſſen Die freie Ent
faltung unſerer Produktionskräfte wird freilich durch die ſtändi
gen Quälereien und widerrechtlichen Eingriffe der Rheinland
kommiſſion ſehr in Frage geſtellt Einzelne Jnduſtriezweige be
dürfen ſtaatlicher Unterſtützung beſonders das Baugewerbe
ein kleiner Anfang iſt mit dem Reichsmietengeſetz gemacht

Jm Hinblick auf die Annäherung unſerer Preiſe an den
Weltmarkt ſind dem Außenhandel vom Reiche verſtändnis
voll die Wege zu ebnen Entgegen den allgemeinen handels

olitiſchen Grundſätzen die Artikel 23 des Völkerbundſtatuts auf
tellt iſt Deutſchland durch die Beſtimmungen des Teiles X des
Verſailler Vertrages die handelspolitiſche Gleichberechtigung ver
ſagt worden Durch Abſchluß von Meiſtbegünſtigungsverträgen
ſind Sonderbelaſtungen des deutſchen Handels auszuſchalten
Augenblicklich ſieht ſich der deutſche Exporteur einem Walle von
ausländiſchen Schutzzollbeſtimmungen gegenüber die zu über
winden nur die fortſchreitende Geldentwertung ermöglichte Eine
weitere unerläßliche Forderung für die Widerherſtellung des
internationalen Vertrauens iſt der Schutz des deutſchen
Privateigentums im Auslande Mehr als früher muß
die deutſche diplomatiſche Arbeit im Auslande ſich wirtſchaftlich
einſtellen hier gilt es von Grund auf neu aufzubauen Günſtige
Perſpektiven eröffnet eine Annäherung an Rußland Rußland
iſt mag der Bolſchewismus ſich behaupten oder wandeln das
Land der unbegrenzten Rohſtoffe Man mag über den ruſſiſchen
Wiederaufbau denken wie man will er iſt zweifellos nicht mög
lich ohne ausländiſche Hilfe und für uns als Nachbarſtaat iſt hier
ein reiches Abſatzgebiet gegeben und auch ein Gegengewicht
gegen die Entente Freilich müſſen zunächſt von Rußland die
nötigen Rechtsgarantien und Pfänder gegeben werden Dr W

Zuckerinduſtrie und Zuckerzoll
Auf die Meldung mehrerer Tageszeitungen daß die Zucker

induſtrie die Freigabe der Einfuhr von Zucker durch die Forderung

eines hohen Goldzolles zunichte machen will antwortet
die Zuckerwirtſchaftsſtelle folgendermaßen

Wir können das erwähnte Gerücht nur für böswillig er
funden anſehen Die Zuckerinduſtrie hat zwar früher als ein
allgemeiner Zuckerüberfluß und ein Preisrückgang gegenüber den
von der Regierung garantierten Preiſen zu befürchten und eine
Ueberflutung mit Auslandszucker zu beſorgen war die Wieder
einführung eines mäßigen Zollſchutzes verlangt um eine die
deutſche Zuckerwirtſchaft ruinierende Einfuhr zu verhindern
Nachdem die Verhältniſſe ſich jetzt vollkommen anders entwickelt
haben und ſich ergeben hat daß der geſtiegene Bedarf des Jn
landes durch die Zuckerernte dieſes Jahres nicht ausreichend ge
deckt werden kann iſt zuerſt aus den Kreiſen der Zuckerinduſtrie
der Zuckerwiriſchaftsſtelle die Anregung gegeben worden die Ein
fuhr von Zucker ganz freizugeben und damit anzuerkennen daß
Deutſchland zurzeit noch nicht wieder zu den Ländern gehört die
aus Eigenem ihren Bedarf an Zucker decken können Dabei iſt
in keiner Weiſe irgendeine Forderung nach einem Zoll geſtellt
worden Bei dem heutigen Stande der Mark wäre ein ſolches
Verlangen auch unſinnig geweſen Wenn die Zuckerwirtſchafts
ſtelle eine Erhöhung des deutſchen Zuckerpreiſes wollte könnte ſie
ohne Furcht vor Abſatz und ohne Furcht vor dem Wettbewerb des
Auslandszuckers den Zuckerpreis noch weſentlich heraufſetzen Sie
iſt aber bei allen ihren Preisfeſtſetzungen weſentlich unter dem
Weltmarktpreis geblieben weil ſie dem Publikum das wichtige
Nahrungsmittel Zucker möglichſt billig zuführen wollte
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Unſere Handelsflotte
Nachdem aller Beſitz dem Verſailler Vertrag zum Opfer ge

fallen war begann man im Neubau der Tonnage andere Wege
als früher zu gehen Der Prunk mit Schmuck Luxus und Größen
war für unſere Zeit nicht mehr recht vaſſend Ob Bauten wie ſie
die Jmperatorklaſſe aufwies jetzt überhaupt in der Weltwirtſchaft
angebracht ſeien darf billig bezweifelt werden Man darf nicht
vergeſſen daß von Europa mehr als zwei Drittel dem Land und
Menſchengebiet nach im hochklaſſigen Paſſagierverkehr ausgeſchaltet
iſt Aber auch im hochvalutierten Ausland iſt die Schicht der Rei
ſenden der Zahl nach nicht ſehr geſtiegen denn wenn die Geldver
hältniſſe des Auslandes auch groß ſcheinen und ſein mögen
liegen doch die innen wirtſchaftlichen Verhältniſſe ſo ſehr zu Boden
um das Reiſen wie früher zum Luxus oder zum Vergnügen und
für geſchäftliche Zwecke zur Regel zu machen Eine weitere ſach
liche Erwägung ſpricht gegen die Rentabilitätsmöglichkeit der
Mammutklaſſe durch die Belaſtung jeder Geſellſchaft mit den Ver
ſicherungsquoten für die Jmperatorſchiffe Die hamburgiſche
Schiffahrt beginnt den Auf und Ausbau ihres Liniendienſtes ſo
daß von Anfang an den Anforderungen aus alter Tradition und
den neuen Anſprüchen des Auslandes an die bewährt gebliebene
und noch immer und mit Recht bewährt geglaubte Geſellſchaft ge
nügt werden kann Was jetzt wieder gewonnen wird muß nicht
nur bleiben ſondern ſich wieder befeſtigen und wachſen Trotz
aller ſkrupelloſeſten Propaganda gegen alles Deutſche die ſich wie
eine ertränkende Flut über alle Welt wälzte wird die wiederauf
ſtehende deutſche Schiffahrt mit großer herzlicher Freude wieder
begrüßt Daß Frankreich auch darin eine Ausnahme macht iſt
nicht weiter ſonderbar Der Verſailler Vertrag die Sanktionen
die Zerſtörung Oberſchleſiens die Ausplünderung des Saarbeckens
ſind gus franzöſiſchem Geiſte gewachſen

Die Hamburg AmerikaLinie hat ſich in früher Zeit dem neu
ruſſiſchen Problem zugewendet Rußland iſt mehr als die euro
päiſche Frage es iſt und bleibt der Angelpunkt um den ſich die
Weltpolitik drehen muß Sich den Anteil am Wiederaufbau dieſer
Welt die vom Herzen Europas bis tief nach Aſien hineinreicht zu
ſichern und zwar im naturgemäßen Arbeitsbereich iſt der Ham
burgAmerikaLinie gelungen Der Wiederaufbau des Dienſtrück
grates der Hamburg AmerikaLinie begann durch die Verbindung
der HamburgAmerika Linie mit dem Harriman Konzern So
wohl vom amerikaniſchen wie vom deutſchen Standpunkte aus iſt
dieſe Gemeinſchaft zu begreifen Für Amerika iſt dieſer Dienſt
Neuland Hätte man verſucht ſich die deutſchen Häfen als Bring
und Holſtationen auf Grund irgendwelcher Beſtimmungen zu er
zwingen ſo wäre es für die neu beginnende amerikaniſche Schiff
fahrt zum ſofortigen Fiasko der Verbindung mit Deutſchland ge
kommen Man ging deshalb den für beide Vertragspartner beſſe
ren und wirtſchaftlicheren Weg der Dienſtgemeinſamkeit Für die
Hamburg Amerika Linie bedeutete er mehr als nur die gewinn
bringende Ausnutzung ihrer Betriebe als Agenten Er ſtellte
einen wirtſchaftlichen Freundſchaftspakt her um den fich im Laufe
der Zeit wieder die politiſche Verbindung wird gruppieren müſſen
denn wirtſchaftliche Freundſchaft iſt der beſte Kitt

Daß den neuzeitlichen Schiffbaufragen nicht ausgewichen wird
beweiſt die Jndienſtſtellung der aus vier Schiffen von denen bis
her drei abgeliefert ſind beſtehenden Länderklaſſe Rheinland
das vor kurzem als drittes Schiff in den Dienſt gebracht ſtellt den
Typ dar Die größten Schiffe auf der Hapag Route Hamburg
New Vork fahren jetzt in kombiniertem Dienſt H A L und
U A L Reſolute und Reliance zwei ehemalige Hapag
ſchiffe aus der Bürgermeiſterklaſſe Baujahr 1914 gingen während
des Krieges in ändiſchen Beſitz über kamen 1922 durch Kauf
zur Anited American Line Jnc Von der gleichen Klaſſe ſind
für die Hamburg AmerikaLinie zwei neue Schiffe mit je etwa
20 000 BruttoRegiſtertonnen bei Blohm Voß im Bau Dieſe
Schiffe werden Deutſchland und Albert Ballin heißen und
ſein Die dritte Deutſchland Epoche wird es ſein Deutſchland
und Albert Ballin in Vereinigung das iſt mehr als nur Pro
gramm
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Konverſion der Reparationsſchuld

Ueber die Konverſion der deutſchen Reparationsſchuld ent
wickelt im erſten Heft der fünfſprachigen Zeitſchrift Der
Wiederaufbau der Hergusgeber Parvus intereſſante
Vorſchläge Er ſtellt zunächſt feſt daß die Unbeſtimmtheit der
Forderung es unmöglich macht daß Deutſchland im Wege desLredites ſeine Verpflichtungen zu erfüllen verſfücht Er ſchlägt
deshalb vor daß die Gläubigerſtaaten ſich darüber einigen wie
viel die Reparationsſchuld Deutſchlands gegenwärtig bei ſofortiger
Auszahlung wert iſt Die ſogenannte Schuldſumme ſoll von einen
internationalen Konzern unter Rückverſicherung durch die betei
ligten Staaten zugeſichert werden Die Bonds dieſer Weltanleihe
könnten den am meiſten verſchuldeten Staaten wie Frankreich

zur Abtragung ihrer Schuld dienen und ihnen bares Geld zur
Verfügung ſtellen Zur Ueberwindung der Unſicherheit der
deutſchen Zahlungsfähigkeit fordert Parvus die Konverſion der
inneren Staatsſchuld und die Gewährung eines Uebergangs
kredites Als Garantie für die konvertierte Repargationsſchuld
und konvertierte innere Staatsſchuld und die Uebergangsanleihe
macht der Verfaſſer dann folgende Vorſchläge

Die erſte Garantie liegt in den Steuern Dieſe haben
allerdings zunächſt die gehegten Erwartungen nicht gerecht

Dorfertigt Trotz der wiederholten und gewaltigen Steigerung der
Steuerſätze haben ſich die Staatseinnahmen Deutſchlands in
Gold gerechnet nicht vermehrt ſondern vermindert Das liegt
an der Ueberſpannung der Steuern die zu einem ſtarken Ver
brauchsrückgang führte und an dem ſinkenden Markkurs der vor
allem die Steuereingänge entwertete während er andererſeits
durch die Teuerung die Staatsausgaben ſteigerte und das
Staatsbudget aus dem Gleichgewicht brachte Es iſt eine Ver
einfachung und Vereinheitlichung des deutſchen Steuerſyſtems
notwendig die durchgeführt werden kann wenn man nicht jeden
Augenblick an Deutſchland mit dem Pfändungsbefehl herantritt
Aber ſchon die Feſtigung des Markkurſes nach Abtragung der
Jnflation durch die innere Staatsſchuld würde dem Staats
oudget eine ſichere Grundlage geben die Steuereingänge würden
dann ihren vollen Wert behalten die Steuerabwälzung die
gegenwärtig durch den Kursſturz der Mark enorm
wird würde ſtark eingedämmt werden und es würde zum Vor
ſchein kommen daß Deutſchland im Vergleich zu der Vorkriegszeit
bedeutende Erſparniſſe aufzuweiſen hat nämlich an ſeinen
Militär und Marineausgaben und an der Verzinſung der inneren
Staatsſchuld das letztere unter der Vorausſetzung der Kon

m

begünſtigt

en

verſion Die zweite Earantie liegt in der Hebung von Pro
duktion Handel und Verkehr die eintreten wird wenn Deutſch
land Kredit hekommt um die Betriebsanlagen ſeiner Jnduſtrie
und Landwirtſchaft wieder in einen guten Stand zu ſetzen ſeine
Bautätigkeit in weitem Umfange wieder aufzunehmen DamitBautätigkeit in weitem Umfange wieder auſz Dan

in die Höhe kommen und inwürde das ganze Geſchäftsleben
Dieolgedeſſen auch die Stettereinnahmen des Staates ſteigenf

dritte Garantie liegt in den Staatsbetrieben Eiſenbahnen
Poſt Telegraphie Telephon Die deutſchen Staatsbetriebe machen

aber vor dem Kriege warfen ſie ſehr bedeutende
Die Eiſenbahnen allein gaben jährlich über eine

Der Grund des gegenwärtigen
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et Defiz L
Aeberf hüfſe ab
Milliarde Goldmark LUebetſchuß
Defizits liegt darin daß die deutſchen Staatsbetriebe beſonders
die Eiſenbahn während des Krieges ſtark heruntergewirtſchaftet
worden ſind daß der Verkehr die frühere Höhe noch nicht er
reicht hat und daß die Tarifpolitik immer von neuem durch die
Markentwertung heruntergeriſſen wird

Der Verfaſſer weiſt darauf hin daß die Eiſenbahnen ſogar
einen höheren Ucberſchuß als vor dem Kriege abwerfen würden
wenn Kreditaktion und Konverſion der inneren Staatsſchuld
durch geführt ſind und ſomit die Jnflation beſeitigt iſt Wörtlich
fährt er dann fort Vom Standpunkt des Kredits muß man
Deutſchland als eine Summe von Unternehmungen betrachten
die gewaltige Transportmittel Bergwerke Eiſenhütten Fabrik
anlagen Städte Dörfer elektriſche Zentralen Straßenbahnen
Felder und Wälder umfaſſen und eine gemeinſame Zentralkaſſe
die Reichsſteuerkaſſe beſitzen in die ein großer Teil des Ertrags
dieſer Unternehmungen fliest Dieſer Anteil der dem Staat
zur Verfügung ſteht kann geſteigert werden wenn der Geſchäfts
gang gut iſt und ſinkt von ſelbſt wenn die Geſchäfte ſchlecht
gehen Jn dem Ertrag der deutſchen Volkswirtſchaft liegt die
Sicherheit der Annuitäten der deutſchen Staatsſchulden Darüber

nur noch eine Sicherung des Schuldkapitals
Das bezieht ſich im beſonderen

Wenn der Staat
hinaus kann ese 3 J J 24 9 19 9geben nicht aber der Zinszahlung
auf die ſogenannte Erfaſſung der Sachwerte
ſich mit 25 Prozent wie vorgeſchlagen wird an der Jnduſtrie
dem Grundbeſitz uſw beteiligen ſoll ſo bedeutet das nichts
anderes als daß der Staat zu den Steuern die er bereits erhebt
für ſich auch noch auf dieſem Wege ein Viertel des Gewinnes in
Anſpruch nimmt Sind nun die Steuern ſo niedrig daß ein
derartiger Zuſchlag möglich iſt ohne die Produktion zu ſchädigen
dann kann man ja dasſelbe Ziel auch auf dem Wege der üblichen
Steuererhöhungen erreichen ſind aber die Steuern bereits ſo
drückend daß eine weitere Steigerung ohne Beeinträchtigung der

Volkswirtſchaft nicht mehr möglich iſt dann hilft auch der AUmweg
h

über die Gewinnbetetligung nicht Anders aber wenn
um die Garantie des Kapitals der Staatsſchulden handelt Dann
ſtellt vor allem die deutſche Jnduſtrie ein Vermögen dar v
ſehr wohl in die Wagſchale fällt

Wenn man die deutſche Großinduſtrie und die deutſchen
Staatsbetriebe miteinander zu einer gemeinſamen Haftung für
die Reichsſchulden zuſammenfaſſen würde ſo ſchätze ich das Ver
mögen dieſer Kombination auf 60 Milliarden Goldmark Jch ſehe
nicht ein weshalb die deutſche Jnduſtrie die Haftung für den
Reichskredit nicht mitübernehmen ſollte wenn ſie die Sicherheit
hätte daß die Zahlungsverpflichtungen des Reiches den Mitteln
entſprechen über die es verfügt oder die es flüſſig machen kann
Selbſtverſtändlich muß die Jnduſtrie bevor ſie andern gegenüber
Bürgſchaft leiſtet die Bonität des Schuldners prüfen Die Jn
duſtrie kann nicht ihr Kapital riskieren wo ſie einen unfehlbaren

Zuſammenfaſſend ſagt der Verfaſſer zum Schluß Jch
ſchlage alſo vor daß eine Anleihe unter internationaler Garantie
aufgelegt wird die noch beſonders geſichert werden ſoll durch die
deutſchen Staatseinnahmen durch das Vermögen der deutſchen
Staatsbetriebe und der deutſchen Großinduſtrie und durch den
deutſchen Grundbeſitz Dieſe Anleihe ſoll verwendet werden um
die Reparationsſchuld Deutſchlands zu konvertieren um die innere
Staatsſchuld des deutſchen Reichs auszukaufen und um Deutſchland
einen Uebergangskredit zu gewähren
Bankerott vorausſieht
Die von der Firma Artur Kramer Halle geführte Kramer
Bauweiſe ſtellt wohl das beſte dar was auf dieſem Gebiete bis
her geleiſtet worden iſt Der Jnhaber dieſer Firma hat bei
der Ausarbeitung alle beim Hausbau bedingten Eigenſchaften
auf das ſorgfältigſte beachtet und ein hochwertiges Material aus
gearbeitet welches bei großer Poröſität eine ſehr hohe Druckfeſtig
keit aufweiſt Unter Berückſichtigung der unbeſchränkten
Lebensdauer der Möglichkeit die Wände ſchwächer als bisher
bei guter Wärmehaltung und großer Beanſpruchung auszuführen
kann dieſe Bauweiſe wohl als die billigſte und gediegenſte ange
ſehen werden Auf Grund der hervorragenden Eigenſchaften iſt
das Material vom ſtädtiſchen Hochbauamt und der ſtädtiſchen
Bau Polizei die ſich eingehend mit der Prüfung befaßt haben

für mehrgeſchoſſige Wohnhäuſer anerkannt und freigegeben
und in großem Umfange zur vollſten Zufriedenheit der Stadt
und privater Bauherren zur Ausführung gekommen Dieſe
Bauweiſe kommt u a bei 60 Häuſern der Siedlungsgeſellſchaft
Halle an der Heide und bei den 10 geplanten Häuſern der Stahl
helm Siedlung in Anwendung
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Das Reichsmiekengeſetz
Von Stadtrat Dr E Merkel Leipzig

Rach zwei Jahren unſicheren Taſtens ſucht das Reichsmieten
geſetz vom 24 März 1922 jetzt endlich einen Rettungsweg aus

Es iſt im Reichstage gegen
eine ſehr große Minorität angenommen worden und von der
Parteien Gunſt und Haß verwirrt wird es von den beteiligten

Der Haus
beſitzer lehnt es ab weil es die Wohnungszwangswirtſchaft aus
baut die Mieter ſehen in dem Geſetz immer noch ein Geſchenk an

Das Geſetz iſt aber nun ein
Späteſtens

Es be
ſeitigt vor allem den bisher ſtreng privatrechtlichen Charakter
des Mietvertrages es durchſetzt die Mietbefſtimmungen des Bür
gerlichen Geſetzbuchs mit öffentlichem Rechte denn nicht mehr
rivate Vereinbarungen ſondern der Staatsvwille ſoll fortan im

An die Stelle des vertraglich vereinbarten
Mietzinſes tritt wenn eine Partei es verlangt nunmehr die
geſetz liche Miete damit wird endlich dem Vermieter das
Recht gegeben die den veränderten Zeitverhältniſſen angemeſſene
Miete auch bei laufenden Mietverträgen zu verlangen vor allem

Die Erklärung daß eine Mietpartei
fortan dieſen geſetzlichen Mietizins verlangt iſt der anderen ſchrift

Sie hat die Wirkung daß die gefſetzliche

unſerer kataſtrophalen Wohnungsnot

Kreiſen mit ſehr geteilten Gefühlen aufgenommen

den Hausbeſitzer auf ihre Koſten
mal da und einen Schritt vorwärts bedeutet es doch
am 1 Juli d J tritt es in Kraft Was bringt es

Mietweſen gelten

alſo beiden langſriſtigen

lich zu übermitteln t
Miete von dem erſten nach S 565 BGB zuläſſigen Kündigungs
termin ab an die Stelle des vereinbarten Mietzinſes tritt
Kommt ein Einverſtändnis über die Höhe der geſetzlichen Miete
zuſtande ſo entſcheidet auf Antrag eines Vertragsteils das Miet
einigungsamt Bei dem ohnehin geſpannten Verhältnis
zwiſchen Vermieter und Mieter werden die Mieteinigungsämter
mit einer bedeutenden Vermehrung der Streitfälle zu rechnen
haben eine erhebliche Vergrößerung des amtlichen und ehrenamt
lichen Apparates iſt die leider kaum vermeidbare Folge des
Reichsmietengeſetzes

Die Miete wird zumeiſt vierteljährlich gezahlt alſo tritt auf
Verlangen einer Partei der neue geſetzliche Mietzins am 1 Ok
tober 1922 ein falls das Geſetz am 1 Juli in Kraft tritt Für
das Vierteljahr bis zum 30 September würde alſo noch die alte
Miete zu zahlen ſein Die ſchriftliche Erklärung iſt ſpäteſtens am
dritten Werktage des Vierteljahrs abzugeben da der 2 Juli
1922 ein Sonntag iſt alſo ſpäteſtens am 4 Juli Wird der Miet
zins monatlich gezahlt ſo iſt die Erklärung bis zum 15 Juli
abzugeben die erhöhte Miete tritt dann am 1 Auguſt in Kraft
Sei wöchentlicher Mietzinszahlung iſt der Brief der die Forde
rung der geſetzlichen Miete enthält der anderen Partei am erſten
Werktage der neuen Woche zu übermitteln die höhere Mietzins
zahlung beginnt dann mit der neuen Woche Wie geſtaltet ſich
nun die Berechnung der geſetzlichen Miete Bei der
Berechnung der geſetzlichen Miete iſt nach S 2 von der Friedens
miete am 1 Juli 1914 auszugehen Der in der Friedensmiete
für Betriebs und Jnſtandſetzungskoſten enthaltene Betrag iſt ab
zurechnen gegebenenfalls auch die Speſen für ZJentralheizung und
dergleichen Da die Berechnung ſolcher Koſten im einzelnen oft
umſtändlich wäre auch die Quelle mancher Streitigkeiten bilden
würde ſetzt die oberſte Landesbehörde für die abzurechnenden Be
träge Hundertſätze der Friedensmiete feſt vielleicht 10 bis 20
Prozent was übrig bleibt iſt die Nettomiete die Grundmiete
Ueber die Höhe der Friedensmiete muß der Hausbeſitzer ſeinem
Mieter der oft erſt nach dem 1 Juli eingezogen iſt Auskunft
geben im Streitfalle ſetzt ſie das Mieteinigungsamt feſt Zu

t Grundmiete treten nun Zuſchläge 5 für die jetzt
weſentlich geſtiegenen Betriebskoſten ſowie die Koſten für
laufende Jnſtandſetzungsarbeiten endlich für die geſteigerten
Hypothekenzinſen In dieſen Zuſchlägen liegt des Pudels Kern
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von ihrer Bemeſſung hängt das Wohl und Wehe der Mieter a
denn da die Unkoſten mit der fortſchreitenden Teuerung ſteigen
werden die Zuſchläge von Zeit zu Zeit erhöht werden
und damit ſteigen automatiſch die Mieten Das Syſte
gleitenden Miete iſt jetzt verwirklicht

zu verſtehen iſt Betriebskoſten ſind nach Z 4 die für d
zu entrichtenden Steuern alſo beſonders die Grundſteue ent
lichen Abgaben ſo für Düngerabfuhr Straßenreinigung uſw
weiter Verſicherungsgebühren vor allem Brandverſicherung end
lich Verwaltungskoſten und ähnliche Unkoſten Umſonſt ſoll de
Hauswirt ſein gerade jetzt oft recht ſchwieriges Verwaltungsam
auch nicht führen Was unter laufenden Jnſtandſetzungsarbeiten zu verſtehen iſt wird ſchwer zu beſtimmen
ſein Reparatur an Oefen Kloſetts Waſſer und Gasleit
Badeeinrichtungen Tapezieren und Streichen von Wänden
böden und Türen gehören ſicher hierher Das Geſetz begnügt ſi
leider mit einer negativen Begriffsbeſtimmung indem es in 8
ſagt daß als laufende Jnſtandſetzungsarbeiten nicht gelten
voklſtändige Erneuerung der Dachrinnen Abfallrohre da
bauen des Daches der Abputz oder Anſtrich des Hauſes von
der Neuanſtrich des ganzen Treppenhauſes im Jnnern d
neuerung der Zentralheizungsanlage Alles dieſes ſind gro
ſtandſetzungsarbeiten ſie gehören nicht zu den laufenden für ſie
iſt der hinkende Bote kommt noch nach von den Mi
ein beſonderer Zuſchlag zu zahlen Der Zuſchlag den der M
für die laufenden Unkoſten zu zahlen hat wird gegen
120 Prozent der Grundmiete wohl erreichen

Hat der Vermieter die Ausführung von notwendigen laufen
den Jnſtandſetzungsarbeiten unterlaſſen oder die Gelder nicht ſach
gemäß verwendet etwa zur Beſtreitung ſeiner Lebenshaltung ſo
hat eine behördliche Stelle die ſachgemähe Ausführung der Jn
ſtandſetzungsarbeiten zu ſichern Hier liegen ungeahnte Schwierig
keiten vor allem finanzieller Natur verborgen h

z o
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Die behördlick
Stelle kann anordnen daß die Mieter einen entſprechenden Tei
der Miete etwa den Betrag des Jnſtandſetzungszuſchlags nicht
an den Hausbeſitzer ſondern an die Stelle ſelbſt abführen beide
Vertragsteile ſind vorher zu hören Das iſt ein weiteres Stück
Sozialiſierung des Wohnungsweſens zumal da die Zahlung der
Mietzinsteile an die behördliche Stelle unter den Druck der öffent
lichen Zwangsvollſtreckung geſtellt werden kann Neben dieſen
Zuſchlägen für laufende Ankoſten die unmaßgeblich zunächſt mit
120 Prozent beziffert worden ſind hat der Mieter aber noch einen
weiteren Zuſchlag vielleicht von 30 Prozent der Grundmiete zu
entrichten und zwar für große Jnſtandſetzungsarbeiten Dieſer
Sonderzuſchlag 8 7 iſt von dem Hausbeſitzer auf ein beſonderes
Hauskonto einzuzahlen und darf lediglich für große Jnſtand
ſetzungsarbeiten an dem betreffenden Gebäude verwendet werden
s Verfügung über Gelder aus dieſem Hauskonto bedarf der

uſtimmung der Mieter wird dieſe verweigert ſo wird ſie auf
Antrag des Hausbeſitzers durch die behördliche Stelle erſetzt
eine neue Quelle erheblicher Differenzen Hier werden öffentliche
Mittel aushelfen müſſen ein weiteres Stück Sozialiſierung des
Wohnungsweſens Nach 8 7 Abſ 3 können die Gemeinden ſie
werden es wohl müſſen einen Ausgleichsfonds einrichten aus
dem für große Jnſtandſetzungsarbeiten die mit dem Sonder
uſchlug nicht gedeckt werden können an wirtſchaftlich Schwache
eihilfen nach billigem Ermeſſen gewährt werden

Die Mittel für dieſen Ausgleichsfonds ſind durch einen be
ſonderen Zuſchlag zu der neuen Wohnungsbauabgabe auf
zubringen die nach dem Reichsgeſetz vom 6 März 1922 neben
allen dieſen Mietſteigerungen zu erheben iſt Die breite All
gemeinheit der Mieter wird alſo für die Jnſtandſetzung der Häuſer
von wirtſchaftlich ſchwachen Mietern und Vermietern belaſtet
Ueber einen Antrag auf Gewährung von Mitteln aus dem Aus
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dings wird er inzwi

gleichsfonds iſt unter Zuziehung von Vermieter und Mieter
vertretern zu entſcheiden Jm übrigen halten wir hier eine Er
gänzungsbeſtimmung für angebracht wonach die Mieter durch ihre
Zahlungen auf das Hauskonto nicht die geſamten Summen für
große Reparaturen aufzubringen haben wie käme auch jemand
der erſt kurze Zeit in einem Hauſe wohnt dazu dort eine bereits
ſeit langem fällige Umdeckung des Hauſes mitzubezahlen
ſondern nur die zur Verzinſung und Tilgung des vom Hausbeſitzer
für dieſe Zwecke aufzuwendenden Kapitals erforderlichen Beträcge
Läßt der Vermieter heißt es in S 8 trotz Aufforderung durch die
Gemeindebehörde eine notwendige große Jnſtandſetzungsarbeit
nicht ausführen wahrſcheinlich wegen mangelnder Mittel
ſo iſt die Gemeindebehörde berechtigt die Arbeit ſelbſt vorzu
nehmen Die Zuſchläge für die Mieten von gewerblichen Räu
men die oft außerordentlich hohe Betriebskoſten verurſachen
werden auf Antrag des Vermieters entſprechend r feſtgeſetzt
8 10 Vor der Feſtſetzung der Hundertſätze für alle dieſe Zu

ſchläge ſind die Vertretungen der Vermieter und Mieter zu hören
Die Zuſchläge ſind vexänderlich die Aenderung wirkt vom nächſten
Monatserſten ab

Das Geſetz bringt wie erwähnt eine Mietervertretung Die
Mieter eines Hauſes ſind nach S 17 berechtigt einen oder mehrere
von ihnen mit ihrer Vertretung in Mietsangelegenheiten zu be
auftragen Mieterausſchuß Die Mietervertretung ſoll das Ein
vernehmen zwiſchen Vermietern und Mietern fördern in Streit
fällen iſt ſie zunächſt anzurufen und ſoll eine gütliche Einigung
herbeiführen Es entſtehen alſo Tauſende von kleinen und
kleinſen Mieteinigungsämtern Der Hausbeſitzer iſt nach alle
dem durch das Reichsmietengeſetz auf die nächſten vier Jahre
das Geſetz tritt am 1 Juli 1926 außer Kraft in der Ver
fügung über ſein Haus und die eingehenden Mietzinſen erheblich
beſchränkt Die Sozialiſierung des deutſchen Wohnungsweſens
marſchiert

Ziffernmäßig ergibt ſich für die Belaſtung des Mieters vor
1 Oktober 1922 ab auf Grund des Reichsmietengeſetzes folgende
Bild die Ziffern ſind geſchätzt da die Höhe der Zuſchläge ja erſt
behördlich beſtimmt werden ſoll

120 Prozent Zuſchlag zur Friedensmiete für laufende Unkoſten
30 Prozent Zuſchlag zur Friedensmiete für große Reparaturen

150 Prozent Summe

Dazu treten nach dem Reichsmietengeſetz über den Wohnungsban
vom 6 März 1922 mindeſtens 50 Prozent der Friedens miete als
Mietſteuer weiter werden die Gemeinden hierzu zur Decung
ihrer Ausgaben für den Wohnungsbau wohl durchgängig weitere
Zuſchläge etwa in der gleichen Höhe von 50 Prozent erheben ins
endlich wird die Belaſtung des Mieters infolge der Erhöhung der
Haus und Grundſteuern ſchätzungsweiſe um weitere 50 Prozent
der Friedensmiete ſteigen Nach alledem hätte ein Mieter der
am I Juli 1914 500 M Miete zahlte vom 1 Oktober 1922 ab
mit einer 300prozentigen Erhöhung auf 2000 M zu rechnen Allerſchen i on um 100 Prozent auf 1000 M

geſteigert worden ſein die effektive r alſo
nur 100 Prozent des jetzigen Mietzinſes Wie dieſe plötzliche
Mehrbelaſtung getragen werden ſoll iſt ein Rätſel Die Feſt
beſoldeten die Beamten und Arbeiter werden ſie noch am eheſten
tragen können da ihre Bezüge n den ſteigenden Bedürfniſſen entſprechend erhöht werden Wie aber foll der Klein
rentner der verelendete Mittelſtand die Neubelaſtung tragen
Bei der Wohnungsbauabgabe aber nur bei dieſer ſieht das
Geſetz vom 6 März 1922 allerdings eine Erlaßmöglichkeit für be
dürftige Leute über 60 Jahre Erwerbsunfähige uſw bis zu
20 000 M Einkommen vor Gegen die Mietſteigerungen auf
Grund des Reichsmietengeſetzes aber iſt niemand geſchützt
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Starkstrom Kabel bis 35000 Volt AtlasBetriebsspannung Motoren und Be leuchtungskörperSchwachstrom Kabel Generatoren fargewerbliche und industrielle Anlagen

S Leitungen blank u isoliert in allen
Ausführungen

frisdrichswerk Ruhrwerk A u Westermann 60
Kleinschmalkeden Wickede a Ruhr Menden i W

Installationsmaterial nach den Vor Isolierrohre tieix und Roch
schriften des V D E Stahlpanzerrohre Apparate

Vertreten durch

arl ReuterM R 5Elektfrotfechnische Erzeuqnisse S
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nieGas Wasser Heizungs Se elektrische u gesung Bauinteressenten Siediungen

2 heitstechnische An S 0W t Kramer Baumaterialmotor

Keine Koksschlacke Kein Ersatzbaustoff
Von ersten Sachverständigen gepräüft und anerkannt vielfach bewährt billigste Dauer

S bauweise die großen Beeanspruchungen gewachsen ist Vertreterbesuch kostenlos

A KRAMER Baugeschäft und Betonwerk Halle a c S

n IIIIDCDMWmWuWoecucucomuuuu n
Gas u Elektrizitaät Bankhaus G H Fischer re h
Bedarfsartikel aller Beqründet 1894 Alte Promenade 26 Fernruf 6893

Art empfiehlt sich für alſe bankmössigen Ceschöſſe
S StahlkammerAufbewahrung von Werfsechen während e e

a Van n egee2

e c
Die Deutsche Gewerbes chau

S München 1922See S e bietet eine umfassende Auslese dere h gediegenen formenschönen Arbeit JFri S rich e e ee r S re Se ehe e GegeavteveS Hanne r e e r S ee e e e e e ä SIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIISre v Schmidt Brösel
Halle Königstrasse 70

Fernr 6223 Drahtanschr Gummibröse

Gummi Asbest
Treibriemen

nur erstklassige Gualitsten

St umununuununniununuununitnnunn

Rusfica
mit schräger

Spitze

e unserer Zeit
grause ac0Iseriohn
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Halle a d S
m

Glester M

Spedition Sammoelladung
Lagerungq Möbeltransport

Lager und Keller Anlagen
mit Gleisanschluss

Bahnbedort und Reparaturen
ſchitte Kolbenrmeaschinen

Dampfturbinen Dampſkeszsel
Schiffshmaschinen

Piteszel und lühkoptfmotorea
Landwirtschathiche Maschincn

AKVIENGESEIISCHAFV BERIIN VVa 9

T

Gr 765 105
Fabrikat Wood

n 1848

Tel 4008

A tor e jfen
820/135 895/150 935/150ine Sperial Gummi

gleitschutz extra schwere Ausfühbrung
Prompte Lieferung

Konkurrenzlos billige Preise
Walther ter Schüren Atobereffun

Düsseldorf Lichistraage 39
Tel Adr Walth schüren

Anraxen am
44 G m h ar a M anaienrirass 79
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t
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h SorgeFabrik u Setatranm n

a Fernsprecher 6903
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ben Pre s u Vorratsliſten
Wunſch

H F Steinbach
Mühlhauſen 59 i Thürre en in Fässern und Kessel

wagen jedes Quantum
ah

lioferhbar

prima gezwirnte Ware
ſofort greifbar abzugeben

Gebr Talle Bautzen i S

Meye Ehrlich
unserer Tankstelle Kontor u Verkauf Magdeburger Strasse l

Lager u Tankstelle Delitzscher Strasse
Telephon 4849
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K 1593 Kleid aus Sgemuſtertem Waſch

2 ſtoff vorn zipfel Sauslaufender Roc

c a e hnit S B T weiſe Leute wollen zwar wiſſen daß uns ein kühler Sommer bevorſtehtV und Iri mit genaue allein darauf dürfen wir uns nicht verlaſſen Plößtzlich iſt die große Hitze da
Seſcgreek vier und wir ſind mit den leichten Sommerkleidern noch nicht fertig Solchen Säumigen

7 wollen wir durch unſere heutigen Modelle ſagen Macht ſchnell daß ihr auch zu ſo einemhübſchen Kleide kommt Es gibt reizende Stoffe in dieſem Jahr Der Krepp Georgette
in allen hellen Farbtönen iſt natürlich der ſchönſte und eleganteſte Sein hoher Preis
wird ihn wohl aber vielen Frauen unerſchwinglich machen Voijile iſt auch weſentlich
praktiſcher und billiger Er wirkt auch hübſch in feinen Streifenmuſterungen mit ein
geſtickten Punkten oder mit Streublümchen kurz in den verſchiedenſten Arten Daneben
gibt es für elegante Kleider Chinakrepp das modernſte in Weiß für den Sommer

K 1621 Kleid aus Schleierſtoff K 1538 Kleid in Schlupfform
mit langen Seitenbahnen und mit Zipfelrock und ſchmaler
9 breiten Fileteinſätzen Spigtzengarnierung

re C e h ebung hierzu erhältlich bung hierzu erhältlich
K 1622 Kleid mit beſtickter

D Schürzenbahn und langen neuartigen Aermeln

t Großes UlſteinSchnittmuſter in GröI II und III ſowie bügelbares
ſteinHandarbeitstnuſter 01622 hier
zu mit genauer Beſchrelbung erhältlich

K 1130 Kleid aus Sticke K 1592 Kleid aus Waſch
reiſtoff mit breiton Schär ſtoff mit Weſteneinſatz aus

penenden Batiſt oder Pikee
Großes Ullſtein Sanittnutter Wose Yuſttin S nittmune Scheere a Jin Größe J II un v Schleierſtoff in Kiaenaner Tehganngees hiertn en h s vierba I monoform mit ab

ſtechenden Blenden
und Foulardſeide in allen Farbſtellungen Unſere rührige 4 mnges ſehr Nitti
Textilinduſtrie hat aber auch gleich einen Erſatz filt 9 v Werbung genéuer
Foulardſeide herausgebracht der hübſch und ſehr billlg e echälinch
iſt Er kopiert auf Baumwollmuſſelin und Kattun die
beliebteſten Foulardmuſter Gerade dieſe Stoffe ſcheinen K 1593
viel Anklang zu finden Daß außerdem wie in jedem
Jahr die Schweizerſtickereiſtoffe beliebt ſind die heute wohl allerdings nicht aus der Schweiz ſondern aus
Plauen zu uns kommen braucht kaum erwähnt zu werden Sie wirken in Verbindung mit Hohlnahtver
zierung immer gut Ueberhaupt Hohlnaht Ueberall iſt ſie zu ſehen Sie iſt der vornehmſte Schmuck des
Soanmerkleides Oft die Verbindung von gelben oder roſa Blenden im weißen Schleierſtoffkleid oft die
Ueberrockteile verzierend oder Filet und Spitzeneinſätze feſthaltend Die gegebene Verzierung für leichte
Voilekleidchen die ganz ſchlicht und graziös gearbeitet werden Sie ſind meiſt in Kittelform mit kurzen
Aermeln beſſer geſagt Aermelſtümpfchen während die langen weiten Aermel den Nachmittagskleidern
vorbehalten bleiben Sie bauſchen ſich hier neuerdings am Handgelenk und werden durch farbiges Band e
zuſammengefaßt Eine Neuheit die an leicht beſtickten Kreppkleidern reizend wirkt Gemuſterte Stoffe
verzichten meiſt auf jeden Schmuck Seitliche Falbelbahnen oder abweichende Blenden zwiſchengefügt oder
angeſetzt genügen Nur der Gürtel aus Galalithplatten bringt etwas mehr Farbe hinein Der Ausſchnitt
iſt nicht immer ausſchließlich glatt gehalten Ein neuer luſtiger Kragen der ſogenannte Bubenkragen gibt
ihm eine neue Note Einfach oder doppelt übereinander liegend aus Glasbatiſt mit ſchmalem Schleifchen
als Abſchluß wirkt er flott und jugendlich Natürlich harmoniert der Aermelaufputz damit Ein mit
Blumen oder Band geſchmückter meiſt großer Hut oft aus Glasbatiſt da Stroh noch immer ſehr teuer iſt
krönt den ſommerlichen Anzug zu dem ausgeſchnittene Schuhe mit und ohne Spaängen getragen werden
Sonnenſchirme in der Hutfarbe glatte und volantbeſetzt vervollſtändigen das hübſche Ganze

a u e Anna P Wedekind 2m

K 1649 Kleid mit K 1642 Kleid aus Schlei K 1628 Kleid aus Schlei K 1575 Kleid mit farbiger K 1632 Kleid aus Schlei K 1640 Kleid mit Ueber

7
8

K 1557 Kleid aus

T

Für den Hochſommer

ne re T

gen Schärpenenden für ge erſtoff mit neuartigem erſtoff und Schweizer Stik Stickereiverzierung und erſ mit Blendenein rock und breiten Filet muſterter Seide oder Stomuſterte Stoffe geeignet doppelten Bubenkragen wut ſtoff mit Hohlnähten Bogenumrandung faſſung und Stickerei oder Spitzeneinſägen mit ſeitlichen Falbeit

in Schnlttn G Ullſtein Schnittmuſter roßes Ullſtein Schnittmuſter Großes Ullſtein Schnittmuſt Großes Ullſtei i ſtein tr Proge r t ar eoge I i un in mit mit Arbeitsprobe zur Hohl in Größe I il i ne ret i Grdge l i n e e Wge rin a n v wpueg r ebende en die Lenaier Leſſtgezna bierzn ha ind e Srege in Pedherte ne on neten un euet neu er Vetthnga biechs er
u und W ln Tenauer Beſhreidung erdältlich genauer Beſchreibung erbalms n vungeryys w hält lich

Trikot
2 eHosen

7 Laken nMäntel

m Mützenim Stock
in großer Auswahl zu
bekannt billigen Preisen
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für alle Zwecke nur erhältlich bei

Leopold Wuss a u an
Das führende Kauf und Warenhaus altes



Theater
in Halle

eineSonntag d 4 Juni 22
J Pfingstleierteg

nachmittags 7 Uhr
Volksvorstellung

Die spanische fliege
Schwenk von Arnold

und Bach
Anf 7 Ed 10 Uhr
Rigoletto

Oper von G Verdi
Montag den 5 Juni

nachm s Uhr
Alt tieidelberg

Schauspiel
von Meyer Förster
abd 7 Ed 10 Uhr
Der Obersteiger

Operette von
Carl Zeller

Dienstag
Pygmalion

Thalja Theater
Sonntag d 4 Juni 22

abends 7 Uhr
Ehezauber
Lustspiel Varlation

über das traute Heim
von Carl Matbern
Monteg den 5 Junl

abends 7 Uhr
Pygmalion

om ödie v B Shawr

INwärtige Dheate

Sonntag den 4 und
Montag den S Juni

Plngsten

Magdeburg
Stadt Theater

I Feierteg
7 Der Freischüitz

n

rurtStadt Theater
I Feiertag

3 Der Raub der
Sabinerinnen

7 Die lustigen
Weiber von Windsor

II Feiertag
3 Der Waffenschmied

von Forms
7 Die Tanzgräſin

Dessau
Friedrich Theater

I Feiertag
7 Mascoltchen

II Felertag
7 Die Fledermaus

Weimar
Deutsches

National Theater
I Feiertag

5 Lohengrin
II Feiertag
5 Hamlet

J
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Damentuch
Qual mit Seidenglanz zu

eleg Kleidern u Koſtümen verſj
billig Proben freiMax Niemer

Sommerfeld

9909
Große Auswahl

Standunren
gedieg 2chöne Holrarbeit
beste
A

H

Werke und feinste
usführung prachtvolle

Gongschläge
arfen bim bem

NWestminet Nochenspte

Herm
Sobindler

Uhrmeachermeister
Kleine Ulrichstrebße 35

fanga un

Vervielſaltigungen

Abachriften u Dikt te
werd sol angefertigt
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Garfen Wirfschaftfen
Besonders empfehlenswerte Häuser

Saalsohlob Brauerei
Schönstes Gartenlokal

Jeden Sonntag zwei große Konzerte
Vorzügliche Köche Eigene Konditorei

Bergsaenenke Perie des Saaletaies

Peißnitz Resfauront
olksfümlidustes Verkehrslokal

Brunnerts Hotfäger lindenst
Grösster schattiger Garten des Südens

Obstweinschänke
Vornehmstes Verkehrslokal

Pler de Rennbahn aahe Hettstedter Bahnhof

Restaurant und gedeckte Terrasse
Dreimal wöchentlich Kaffeekonzerte

an der
Heide

Kurhaus mit Pensionleistners Waldhaus
Tel Amt Dölau 46Groher Waldpark inmitten der Dölauer Heide

In 15 Minuten von Halle mit Hettstedter Bahn zu erreichen
Schönster Ausugsort Säle für Festlichkeiten
ſPlalzer Schiessgraben

Täglich außer Sonnabends die bekannten

eececCcCòc eäCcchè2oA

Raben Ims elKurzhals L ronerge
Tel 1850 Waldwirtschaft Tel 3017 Inselschlößchen

Konzert Ball und Gartenlokalitätan
ca 5000 Personen fassend

Uebertahrten
C Hoffmenns Ueberfahrt Fiskalische Fähre in Böll U

I a d Endstation d Elektr berg u Wirtschaft Weid DBahn Bölberger Weg l mannsheil Bes R Just
Täglich von früh 6 Uhr an geöffnet

Tel 6657 W atcdikater Tel 6657
Am Eingang der Dölauer Heide gelegenes

ältestess destempfohlenes Garten Etablissement

Krug zum grünen Kranze
Idyllisch an der Saale gelegener

a Konzertgarten und Balllokal
I Kramers Garten Lokal Cröſſwitz
Gegenüber der Burg Giebichenstein Schöner schattiger
Garten Direkt am Saalestrand Angenehmer Aufenthalt

Saal und Vereinszimmer zur Verfügung

e 6647 Telefon 6647Leuchtturm
Jeden Sonntag Ball Prächtige Park u e

Gasthaus Röpzigel
Beliebtester Hustlugsort

Grosser schattiger Garten Gesellschattssaa
Dampferverbinäung Ueberfahrts gelegenheit

mit Fähre

Samssouei
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S Voſſ Von T und zum Jeil noch ſrüher kauflen wir JVoll Voile 50 meisfens die Waren ein die jetzt Tann eierstoff o SS ch Tgdriwat aopphr in 3 162 erst eingehen Unsere Preise sind Eisga ar Feprirat ersWlass Auolitat S

S arben u Mustern 00 175 a an SCheyot heute noch sehr billig froie WS ne 130 140 re dä Wenn diese Waren verkau ft n kariert a wastremt
e sind müssen dieselben enorm sWollmusseline 13 steigen u werden im e zirke ousselines g hin G 3

3 herrliche Muster beste Qualität S ehHomespune 90 de n d o ppelten Herrenstoffe un
S en F z ume modern p r c z 5 V 0 n h u her u Sm er und Farben e SKammgarne 90 erreichen Es ist allein Ihr Vor Kleiderstoffe 00S für Anzüge blau u farbig nur beste 525 teil wenn Sie sofort kaufen schöne Farben strapazieorbar S

3 deutsche u ausl Qual 795 00 625 00 denn jeizt können wir Sie noch doppelbreit Sin Slusenflanel 4 u2 S an Jouerhatrs gut und billig gute Qualitst moderne Streifung S

edienen SM u u SKeine Musterabgab e u Mengenabgabe vorbehalt enS S

Vorstellungenbis Mittwoch einschliesslich
Nachm Kinder halbe Preise Nachm
volles Abendprogramm Circuskasse ab

9 Uhr ohne S
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Bankhaus
or Soheck Annahmo und Verzinsung vonPaul Schauseil Co von ernanreren reren verren ehe Gerent

Aallo a/S Bittertold Delltzsoh Ellenburg ausländischen Banknoten Domiauteue tur Weobsel Stahlkammer
Sräfenhainichen und Geldsorten Einlösung von Zinasoheinen mit vermiethbaren Sopllessitonern
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